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Reichstags Ernte
Von Ludwig Sochaczewer

Der Abgeordnete Wolfgang Heine der Führer der revi
ioniſtiſchen Minderheit oder Mehrheit in der deutſchen
Sozialdemokratie hat vor einigen Monaten einen Artikel
über den Kaiſer geſchrieben und dafür vom Vorwärts
dem Beckmeſſer der Partei einen hörbaren Kreideſtrich er
halten Jn der Schlußſttzung des Reichstags am 27 Auguſt
hat Wolfgang Heine ſich abermals offenbar mit vollem Be
wußtſein auf den Boden eines Kaiſerwortes geſtellt
Am Schluß dieſer Sitzung ließ der Kaiſer verkünden daß er
in verdienter Schätzung der unvergleichlichen Haltung des
deutſchen Volkes ſich nun auch mit der Jn ſchrift einver
ſtanden erklären wolle die über dem Wallotbau genau
20 Jahre lang gefehlt hat Unſereins hat ſich s nie
anders denken können als daß die Stätte an der die er
wählten Vertreter des Volkes in verfaſſungsmäßigem Zu
ſammenarbeiten mit den Vertretern der verbündeten Regie
rungen an der inneren und äußeren Ausrüſtung des Reichs
baues wirken dem deutſchen Volke gewidmet ſein
müſſe Früheren Beratern des Kaiſers aber ſchwebte offen
bar bei dem gut deutſchen Wort Volk immer ſo etwas von
Jacobinertum im Sinne des ſeligen Metternich vor der ja
auch den Freiherrn vom Stein und den Fürſten Hardenberg
ſo zu benamſen pflegte Der innere Friede den der äußere
Krieg uns beſchert hat nun auch dieſen Streit begraben
Aber ſchon vor dieſer feierlichen Ankündigung hat doch ge
rade greß Heine auch mit bemerkens und wie uns
ſcheinen will beherzigenswerten Worten die Grenzlinie ge
zogen bis zu der die allergetreueſte Oppoſition gehen kann
und will Die Sozialdemokratie ſo erklärte Heine will
ebenfalls dem deutſchen Volke alles geben Gut und
Blut Arbeit und Leben Aber ſie hat nichts übrig für
eine Regierungspolitik die in den ausgefahrenen Gleiſen
politiſcher Rückſtändigkeit bleiben will einer Rückſtändigkeit
wie ſie z B das Reichsvereinsgeſetz von 1908 darſtellt deſſen
Reviſion die Mehrheit des Reichstags fordert die Reichs
regierung aber nur verſpricht Dieſem Programm getreu
hat auch die Sozialdemokratie wacker mitgeholfen die dies
malige parlamentariſche Ernte in die Scheuer zu bringen

Es iſt zweifellos richtig daß wir einige unſerer größten
und nach außen hin eindrucksvollſten Siege auf wirt
ſchaft lichem Boden und mit der goldenen Munition
erkämpft haben die nach Lloyd Georges urſprünglicher Mei
nung die eiſerne erſetzen könnte und ſollte Unſere finan
zielle Kriegsbereitſchaft iſt den Vertretern aller Bevölke
rungsſchichten in gleicher Weiſe zu danken aber ſie kommt
auch allen Schichten zug ute und ſo konnte ſchließlich auch
die äußerſte Linke nicht anders handeln als ſie getan hat
Die neuerliche einmütige Bewilligung von 10 Milliarden
durch den Reichstag muß freilich auch in einer Zeit beſon
ders gewürdigt werden wo wir alle nach Helfferich den
Sinn für Zahlen verloren haben 30 Milliärden Kriegs
ſchuld die ſich vielleicht auch noch auf 40 oder 50 Milliarden
vermehren werden bedeuten mit ihren Zinſen eine jährliche
Belaſtung des Reichshaushalts um rund 2 Milliarden Er
innert man ſich daß unſere ganze er an deren Ver
zinſung und Tilgung ſich ſo viele Reichsſchatzſekretäre die
Zähne ausgebrochen haben vor dem Kriege nicht viel mehr
als 5 Milliarden betrug und die geſamten Ausgaben für
Heer und Marine noch in den letzten Jahren vor dem Kriege
ſich auf kaum 2 Milliarden beliefen ſo erkennt man die
Größe der Opfer die das deutſche Volk und der deutſche
Reichstag zu bringen gewillt ſind

Neben der Kreditvorlage hat der Reichstag in ein
gehenden Beratungen in der Kommiſſion noch eingehender
als im Plenum die Fragen der r i e und
der Lebensmittelteuerung einer Löſung näher zu
bringen verſucht Der Reichsſchatzſekretär erwies ſich bei den
Forderungen ſpeziell für die Kriegerfamilien und Kriegs
hinterbliebenen nicht als ein Mann mit zugeknöpſten
Taſchen Jn der Teuerungsfrage aber hat Staatsſekretär
Delbrück der Vizekanzler wie uns ſcheint ganz mit Recht
den Standpunkt vertreten daß der Lebensmittelwucher mitStrafen auch noch ſo enteydenden Strafen allein nicht
zu bekämpfen ſei daß vielmehr auch hier die Organi ſa
tion deren Verdienſte um die Brotverſorgung des deutſchen
Volkes auch diesmal wieder von allen Seiten anerkannt
wurden einſetzen müſſe Das wichtigſte Ergebnis dieſes
Teiles der Beratungen war denn auch die Ankündigung
eines neuen Geſetzes das wenn wir recht unterrichtet
ſind inzwiſchen ja auch bereits den verbündeten Regierungen
vorliegt Die Regelung der Lebensmittelverſorgung und
der Lebensmittelpreiſe kann wenigſtens in den meiſten
Fällen nicht Sache des Reiches oder des Staates
ſein m vielmehr von den örtlichen Behörden aus
gehen Auf dieſe Behörden ſoll das neue Geſetz einen ge
wiſſen Druck aus üben Es wird ſich insbeſondere gegen
die ſpeative Zurückhaltung der Vorräte richten müſſen
Auch diefe Aufgabe wird den Gemeinden und eventuell den
weikkren Kommunalverbänden zufallen während die Lan
eszentralbehörde nur Richtlinien wird geben können Dasx wird ſich ferner darauf beſchränken für die Preis

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 30 Auguſt

Oeſtlicher Kriegsſchanplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg

Truppen des Generals v Below ſtehen im Kampfe um
den Brückenkopf ſüdlich von Friedrichſtadt

Jn den Kämpfen öſtlich des Njemen hat die Armee des
Generaloberſten v Eichhorn die Gegend nordöſtlich von Olita
erreicht es wurden weitere 1600 Gefangene gemacht und
ſieben Geſchütze erobert

Jn der Richtung auf Grodno wurde Lipsk am Bobr
erſt ürmt der Feind zum Aufgeben des Sidra Abſchnitts
gezwungen und Sokolka von uns durchſchritten Der Oſtrand
der Forſten nordöſtlich und öſtlich von Bialyſtok iſt an meh
reren Stellen erreicht

Heeresgruppe das Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold
von Bayern

Jm Bialowieska Forſt wird um den Uebergang über
den oberen Narew gekämpft

Die deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen Truppen des
Generaloberſten v Woyrſch warfen den Feind aus ſeinen
Stellungen bei Suchopol am Oſtrande des Forſtes und
Szereſzowo ſie ſind in ſcharfer Verfolgung begriffen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
UAUnm den Rückzug ihrer rückwärtigen Staffeln durch dos

Sumpfgebiet öſtlich von Pruzang zu ermöglichen ſtellten ſich
die Ruſſen geſtern in der Linie Poddubno Gegend füdlich
von Kobryn noch einmal zum Kampfe Sie wurden ge
ſchlagen trotzdem ſie bereits abmarſchierende Teile wieder
in den Kampf warfen

Auch die Fortführung des in der Kriegsgeſchichte aller
Zeiten unerhörten Vorfalles zum Schutze der flüchtenden
Armeen die auf dem Rückzuge mit fortgeſchleppte Bevölke
rung des eigenen Landes zu vielen Tauſenden darunter
hauptſächlich Frauen und Kinder in unſere Angriffe hinein
zutreiben nützte ihnen nichts

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung

S

bemeſſung gewiſſe Grundlagen zu ſchaffen und für größere
Bezirke Richtpreiſe feſtzuſtellen Die wichtigſte Ankündigung
war daß die Gemeinden künftig nicht nur berechtigt ſondern
verpflichtet ſein ſollen Höchſtpreiſe für eine Reihe von
Lebensmitteln feſtzuſetzen und daß ſie ferner befugt ſein
ſollen Zwangsſyndikate zu bilden d h die Händler be
ſtimmter Branchen zu Verſorgungsgeſellſchaften eventuell
zwangsweiſe zuſammenzuſchließen und dieſen allein das
Recht zum Ein und Verkauf der betreffenden Waren unter
Aufſicht der Behörde zu erteilen Die Behörden würden
dann natürlich auch das Recht nicht nur zur Einſicht in Rech
nungen uſw ſondern auch zur Enteignung von Warenvor
räten erhalten Man ſieht ein weitgehender faſt ſozialiſtiſch
anmutender Plan der aber wie man zugeben muß den ein
zigen Ausweg aus den in dieſem Augenblick recht bedenk
lichen Zuſtänden darſtellt und hoffentlich zum Ziele führen
wird

Erſt in den beiden letzten Sitzungen ſetzte die Sozial
demokratie mit einer ſchärferen Kritik ein Was der ſozial
demokratiſche Redner über die angeblichen Mängel der Fürr
ſorge für Kriegerfamilien und die Hintkerbliebenen vorbrachte war bedenklich einſeitig ungefähr ſo
als wenn man gewiſſe andere Erſcheinungen verallgemeinern
wollte Fälle in denen es heute Arbeiterfrauen und
familien rein wirtſchaftlich beſſer geht als wenn der Mann

nicht im Schützengraben ſondern zu Hauſe wäre Der zweite
Teil der ſozialdemokratiſchen Kritik richtete ſich gegen die
Handhabung des Belagerungszuſtandes und ins
beſondere die Zenſur der Preſſe Hier wurde mit Recht feſt
geſtellt daß die Zenſur bei unſeren Feinden weit ſchlimmer
und weit blinder raſt als bei uns daß der Zenſor von jeher
und zu allen Zeiten die beſtgehaßte Perſönlichkeit geweſen
ſei und es wurde anerkannt daß die in Betracht kommenden
Regierungsſtellen bemüht ſind die e milde zu hand
haben und insbeſondere mit der Preſſe ein leidliches Ver
hältnis aufrecht zu erhalten Auch hier erſchien ſchließlich
der Staatsſekretär mit einer Ankündigung ein neues
Kriegspreſſe Amt ſoll die Gegenſätze zwiſchen Zenſur
und Preſſe die ja oft auf mangelnder Kenntnis der Verhält

Die Kämpfe im BialowieskaForſt
niſſe und weit auseinandergehenden Lebensanſchauungen be
ruhen auszugleichen ſuchen

Dagegen ſcheint die Regierung hart bleiben zu wollen
gegenüber dem Reichstagsbeſchluß auf Abänderung des
Reichsvereinsgeſetzes insbeſondere auf Streichung
des Sprachen und des Jugendlichenparagraphen Wir wür
den das offen geſagt beklagen
recht haben daß ſeinerzeit auch eine Aenderung des Geſetzes
on der Handhabung die jetzt im Kriege ja Sache der mili
täriſchen Exekutive nämlich der Generalkommandos iſt
nichts ändern würde

Der Staatsſekretär mag

Aber andererſeits haben auch die
Redner der Linken recht die da meinten einmal müſſe doch
der Anfang gemacht und es müſſe gezeigt werden daß es der
Regierung mit ihrer Neuorientierung der inneren Politik
ernſt ſei Wir zweifeln nicht an dem Ernſt der Ver
ſprechungen und wir teilen nicht die Meinung gewiſſer Peſſi
miſten die heute bereits erklären vermutlich werde die Jn
ſchrift das einzige ſein was bei der Neuorientierung her
auskomme Das Widmungswort vom Reichstagsgebäude
wird weithin leuchten in alle Welt und alle Zeiten Bei
Worten allein aber kann es nicht bleiben Das verlangt
nicht nur das deutſche Volk ſondern gerade die Aufgabe
die das Deutſche Reich nach den Kanzlerworten nach einem
ſiegreichen Friedensſchluß in der Welt zu erfüllen haben
wird

R

Die Räumung der Stadt Pskow
die bereits Anfang Auguſt begonnen wurde war durch einen
Befehl vom 15 Auguſt widerrufen worden Ja man hatte
ſogar nach Pskow einen Teil der Rigaer Behörden über
geführt Nunmehr iſt ein neuer Befehl ergangen die Stadt
von den kirchlichen den Anterrichts und Juſtizbehörden zu
räumen Für die Zivilbevölkerung werden täglich 8 Bahn
züge zur Verfügung ſtehen Auf den Bahnhöfen von Peters
burg Pskow Taps und Dorpat ſind Bekanntmachungen an
geſchlagen nach denen der Eintritt in Riga nur den An
gehörigen des aktiven Heeres geſtattet wird Die Bahn
verbindung zwiſchen Dorpat und Riga iſt nunmehr gänz
lich eingeſtellt

Pskow liegt etwa auf halbem Wege von Riga nach
Petersburg und iſt Eiſenbahnknotenpunkt

Bedrohung der Haupteiſenbahn nach Petersburg
W B Moskau 29 Aug Dem Rußkoje Slowo ging

von höchſter autoritativer Stelle ein Bericht über die Kriegs
lage zu Danach iſt infolge des Falles von Kowno mit der
baldigen EGin nahme Wilnas durch die Deutſchen zr
rechnen Dadurch ginge die Haupieiſenbahn nack
Petersburg verloren Es blieben zwei Linien zum
Rückzuge übrig Petersburg ſelbſt ſei bedroht da bereits alle
Maßregeln getroffen ſeien Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze
trete jetzt eine Umgruppierung der Heeresſtärken ein Der
Augenblick an dem dem deutſchen Vordringen Einhalt geboten
werde komme bald Augenblicklich ſei Rußland bis zur Rege
lung er Munikionsfrage zur Defenſive gezwun gen Den Weſtmächten ſei kein Vorwurf zu machen
da die Weſtlinie jetzt ebenſo wie Gallipoli von eiſenbekonierten
Gräben wie bei einer Feſtung durchzogen ſei Deshalb ſeien
nur mekerweiſe Erfolge möglich Daher ſei aber auch die Oeff
nung der Dardanellen nicht bald zu erwarken

Rußkoje Slowo gibt ein Bild von dem furchtbaren
Elend der Flüchtlinge die in unendlichen Reihen die
Chauſſee von BreſtLitowsk nach Moskau dahinziehen und be
reits 7 bis S Wochen unkerwegs ſind Alle Kinder ſeien krank
Ränner und Frauen ſähen wie vagabondierende Zigeuner aus
da ſie Tag und Nacht den Unbilden der Witterung ausgeſetzt
ſeien Sie äußertken Unwillen über das zwangsweiſe Verlaſſen
der Heimſtätten Viele beſonders Kinder ſtürben unkerwegs

Flüchtlinge ſehnken ſich nach Transporten mit der Eiſen
ahn

Nach Niſhni Nowgorod
Einem Privatbriefe an ein ſchwediſches Blatt zufolge iſt

es nicht Moskau ſondern Niſhni Nowgorod wohin alle
Kunſtſchätze Wertſachen und Dokumente von Petersburg
überführt werden

Neuer ruſſiſcher Pumpverfuch

e B Aus dem Haag 30 Aug Jn holländiſchen Bank
kreiſen verlautet daß die Anweſenheit des ruſſiſchen Finanz
miniſters Bark bei der kommenden Fingugtenieren in Lon
don unter anderem den Zweck haben wird die engliſche Re
ierung um Mittel und Wege anzugehen die von der ruſſi

chen Regierung in Amerika gemachten Beſtellungen vor
Kriegsmaterial im Betrage von rund 60 Millionen
Dollar bezahlen zu können
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Die Folgen des Gewinns von Kowel
ver Kriegsberichterſtatter Roda Roda der Neuen Freien

Preſſe weldei Die durch die Beſetzung von Kowel eingeleitete
KRäückenbedrohung der ruſſiſchen Front am
beren Bug wurde von uns durch einen Druck im Raume
wiadimir Wolynsk Sokal verſtärkt Es kam zu einem
Sefecht in dem die Ruſſen den Kürzeren zogen Die Wirkun
dieſes Erfolges äußert ſich auch an unſerer Fronk Der Feinzäumke ſegte nacht feine Stellungen auf dem rechten
Zugufer ſüdlich des kleinen Brückenkopfes Sokal und
ſieht ſich vom Wiener Korps verfolgt in der Richtung auf die
gaſiziſch podoliſche Grenze zurück

Nach dem Falle von Breſt Litowsks
T V Lauſanne 29 Auguſt Der gewaltige deutſche

Sieg findet auch in den Blättern der franzöſiſchen Schweiz
ebhafteſten Widerhall Selbſt Blätter mit wenig deutſch
reundlichen Neigungen können ſich der Gewalt dieſes gegen
Rußland geführten Schlages nicht entziehen und äußern ſehr
deſſimiſtiſche Urteile über die Weiterentwicklung der Dinge
m Oſten Die Lauſanner Revue macht in ihren Kommen
garen der Beſetzung Breſt Litowsk beſonders auf den Um
tand aufmerkſam daß die Zentralmächte jetzt einen ge
valtigen Park ſchwerer Artillerie freiekommen der noch durch die großen in den
ruſſiſchen Feſtungen eroberten Artillerienengen verſtärkt werde Es herrſcht die größte Wahr
cheinlichkeit daß das überſchüſſige Artilleriematerial nach
usreichender Neuarmierung der eroberten Feſtungen auf

vie übrigen Fronten verteilt werde wodurch die artille
riſtiſche Ueberlegenheit der Deutſchen über ihre Gegner ſich
Rnnen kurzem noch weiter bemerkbar machen wird

Ueber die blutigen Ausſchreitungen
in Moskau

tm letzten Dienstag meldet die Voſſiſche Zeitung aus Stock
zulm noch folgende Einzelheiten Nachmittags hatten die
Petersburger und Moskauer Zeitungen Extraausgaben mit
en falſchen Nachrichten von dem Seeſieg im Rigaiſchen Meer
zuſen und der Erzwingung der Dardanellen herausgegeben
ind gegen 4 Uhr nachmittags waren die Moskauer Straßen
on Zehntauſenden vollgepfropft deren Ausſehen ſofort auf
ein beginnendes Pogrom ſchließen ließ Die friedliche Be
rölkerung eilte ſchnell nach Hauſe man begann die Läden zu
chließen und ſperrte die Tore Jnzwiſchen ſpielten ſich auf
en Straßen die üblichen Bilder ab Der Patriotenpöbel
rüllte die Volkshymnen aller Verbündeten ſchaffte Zaren
ildniſſe heran zwang die Vorübergehenden auf die Knie

end brüllte Heraus mit den Verrätern Als am Denk
al Skobeleffs Hetzreden gegen Deutſche Juden und liberale
Verräter begannen eilten Arbeitermaſſen heran rote
ahnen wurden entfaltet und es ertönten Schreie Man
elügt uns ſchon wieder Nieder mit denVolksfeinden Genug des blutigen Krieges und
Mordes Da erſchien ein Maſſenaufgebot der Polizei und
als der Polizeihauptmann einige der Aufrührer feſtnehmen
wollte begann der Kampf Elf Schutzleute wurden ver
wundet darunter zwei tödlich Die Polizei mußte ſich zurück
zjiehen nahm aber einen Verhafteten mit Bei dem Denkmal
des Dichters Puſchkin kam es neuerlich zu Demonſtrationen
s wurde gerufen Nieder mit dem Zarismus
Lieder mit dem Maſſenmord e

Die Sorgen der ruſſiſchen Hofpartei
Das Wiener Fremdenblatt meldet aus Sofia Ein

ſozialdemokratiſcher Politiker erhielt einen Bericht eines her
vorragenden Parteifreundes aus Petersburg in dem es heißt
Während Petersburg in Ueppigkeit und Jubel fortlebt und ſich
gern einreden läßt daß die gegenwärtigen militäriſchen Er
eigniſſe nur vorübergehende Mißerfolge ſind herrſcht am
Zarenhofe ernſte Beklemmung und Beſorgnis
Es iſt bezeichnend daß die Hofpartei die Perſon des Zaren
ſchon jetzt vor allen Eventualitäten ſichern will indem der
Großfürſt Rikolgi Nikolajewitſch mehr als abſichtlich in den
Vordergrund geſtellt und als der allein Verankworkliche be
zeichnet wird Dieſes Vorgehen iſt aus der Angſt der ruſſiſchen
Machthaber vor der Revolution zu erklären

Die ruſſiſche Furcht vor den deutſchen Plänen

in Kurland
e M Kopenhagen 29 Aug Berlinske Tidende meldet

us Petersburg Wilna wird geräumt Täglich kommen
Ströme von Flüchtlingen aus Kowno und den umliegenden
Gegenden nach Petersburg Die Flüchtlinge erzählen daß die
ruſſiſchen Soldaten ihre Wohnſitze in rauchende Trümmer
haufen verwandelten Die Straßen ſeien angefüllt mit Trüm
mern von Möbeln und anderem Hausrat Nur wenige Men
ſchen ſeien zurückgeblieben Die Frage des Vordringens der
Deutſchen nach Petersburg hängt damit zuſammen ob es den
Deutſchen gelingt die Bucht von Riga zu erobern und ſich dort
einen Stützpunkt zu ſchaffen Man hält den Verſu für ein
gewagtes Spiel weil im Spätherbſt das Gelände zwi chen dem
Narew und der Düna in einen Zuſtand gerät der für die
Truppenbewegungen der Deutſchen beinahe unüberwindliche
Schwierigkeiten bietet Immerhin iſt es Tatſache daß die
deutſchen Heere in Kurland ſo ſtark ausge
u daß p7 i große Pläne ſchließen muß
ar nmt an daß die Artillerie in di itt ü000 Kanonen zur Verfügung hat Lteſem Ebichnitt über

Der Gouverneur von Warſchau

T U Poſen 29 Aug Zum Gen ttem Poſ Tageblatt nicht General e garſchau iſt nach
en o t General v SchGeneral v Etzdorf ernannt worden ſeffer Boyadel ſondern

e

Der KohlenarbeiterStreik
London 29 Auguſt Asquith hat gegen di

zung der Bergleute von Nort b er a u
r er nicht die geforderten 17 Prozent ſondern 2 Prozent Lohnzulage bewilligte Der Aus chuß
iſt geſtern zuſammengetreten um die Lage zu erörtern Dele
gierte des ausführenden Ausſchuſſes der Ber leute von Süd
wales ſind nach London abgereiſt um eine nterredung mit
Nunciman nachzuſuchen obwohl Runciman in einem Briefe

Beſprechung abgelehnt hatte Die Times melden aus
Cardiff Sollten die nach London geſandten Delegierten das
Ziel nicht erreichen und die Grubenbeſitzer an dem Schieds
ſprr Runcimans ſtrikt feſthalten ſo wird die Lage ſehr

7 Die Bergleute im Rhonddatal ſind zweifellostarr pfig und werden durch jüngere Agitatoren aufgehetzt
Eine Maſſenverſammlung findet in Toypandy ſtatt Es l Munitionsminiſter beglückwünſchte
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Rückſicht auf ihre Führer die Entſcheidung in die eigene Hand
zu nehmen

London 29 Auguſt Die Morning Poſt meldet aus
Cardiff Der Arbeiterführer Hartshorn riet den
Arbeitern in einer Rede in Albertillery ihr Pulver trocken
zu halten und für die Jntereſſen des Gewerkſchaftsverbandes
zu ſorgen ſo lange ſie die Macht in Händen hätten denn
nach der Einführung der Wehrpflicht müßten ſie verhungern
Die jetzigen Schwierigkeiten ſeien größer als ſeit Beginn
des Streites Aber ſelbſt wenn die ganze Regierung gegen
ſie wäre hätten doch die Arbeiter recht und die Regierung
unrecht Lloyd George müſſe ſeine Zuſage erfüllen dann
würden die Bergleute die Arbeit ſofort wieder aufnehmen

Die Wirkung der Rede waren neue Streiks

Frankreichs Erbitterung über den Kohlenſtreik
T U Genf 30 Auguſt Die Ausdehnung des engliſchen

Kohlenſtreiks erzeugt in der Pariſer Preſſe tiefgehende
Erbitterung
Londoner Berichte nach denen demnächſt die Streikzahl auf
Hunderttauſend ſtiege Die Beurteilung des Verhaltens der
Bergleute iſt verſchieden Royaliſtiſche Blätter gebrauchen
Ausdrücke wie Landesverrat die Regierung müßte für die
Kriegsdauer die totale Leitung der Kohleninduſtrie militä
riſieren Die Bataille Syndicaliſte beſchuldigt die Regie
rung des Wortbruchs gegen die Bergleute Die Beſitzer be
h ungehinderte Ausbeutung Der zweite Kohlenſtreik
bedeutet eine verlorene Schlacht

Torpediert
Die Times melden aus London Der belgiſche Dampfer

Beyle iſt von einem Unterſeeboot verſenkt worden Das
belgiſche Fiſcherboot H 11 aus Heyſt das ſeit Mai in dem
holländiſchen Fiſcherdorf Zierikzee Aufenthalt genommen hatte
wagte ſich beim Fiſchfang über holländiſches Seegebiet hinaus
und wurde nordöſtlich von Oſtende von einem deutſchen U
Boot aufgebracht Die ſieben Mann ſtarke Beſatzung wurde
gefangen genommen

r

Eine Unterredung mit Lloyd
Georges

Kein Engländer träumkt von Frieden
TU Baſel 28 Aug Der neue Herausgeber des h

Journal Senator Humbert veröffentlicht in ſeinem Blatte
eine längere Unterredung mit Lloyd Georges Der engliſche

den franzöſiſchen Parlawird vielleicht ſchwer ſein die Arbeiter zu verhindern ohne mentarier zunächſt zu deſſen unermüdlichem Feldzug zur Förde

Alle Morgenblätter bringen ellenlange

rung der Munitionsherſtellung in Frankreich und erKärte
weiterhin

Dieſer ganze Krieg iſt nur ein Krieg der Arbeit und
der Maſchinen Dieſe Auffaſſung kann gar nicht tief genug
in den Geiſt der verbündeten Völker eingeprägt werden Alle
Erfolge Deutſchlands die hoffentlich in bitteren Enttäuſchun
gen enden werden beruhen nicht auf der numeriſchen Ueber
legenheit ſeiner Truppen ſondern auf ſeinen Schnellfeuerge
ſchützen Kanonen uſw kurz auf der Ausrüſtung des deutſchen
Heeres Den Vorſprung den Deutſchland in dieſer Beziehung
vor uns hatte behielt es dank der bewunderungswürdigen
Entwickelung ſeiner Jnduſtrie und ſeiner hervorragenden
Organiſation Die Lehren die die erſten Kriegsmonate uns
erteilt haben ſind nicht vergeſſen Wir wiſſen was Frank
reich geleiſtet hat aber wir wären glücklich wenn auch Frank
reich von der Größe unſerer Arbeiten ſich Rechenſchaft ab
legt

Lloyd Georges entwickelt dann vor ſeinem Beſucher das
bekannte phantaſtiſche engliſche Rieſenprogramm Aufſtellung
und Ausrüſtung von Millionen Heeren uſw Der engliſche
Miniſter fährt fort

Seien Sie verſichert daß wir aber immer noch nicht
zufrieden ſind Wir wollen immer mehr immer Beſſeres
leiſten bis zum Siege An dieſen Sieg glaube ich feſt
Aber der Sieg muß vollſtändig und ſchnell erfolgen Wir
müſſen ihn erſt durch Arbeit uns verdienen Die Arbeit ſoll
unſer höchſtes Geſetz und unſer einziger Gedanke ſein Wir
müſſen uns auch ein klares Bild über unſere Lage machen
und ſie uns nicht durch große Worte verdunkein Wir ſind
alle nicht unfehlbar und wenn wir einen Jrrtum begangen
haben ſo müſſen wir ihn eben wieder gut zu machen ſuchen
Ich kenne die Schwierigkeiten die man in Frankreich zu
überwinden hat Aber auch ich habe unglaubliche Hinder
niſſe zu überſteigen die vor allem in den egoiſtiſchen An
ſchauungen der Menſchen begründet liegen Jch weiß daß
die Verbündeten von uns eine Anſtrengung erwarten die
faſt übermenſchlich erſcheint Wir werden ſie leiſten Wir
werden bald imſtande ſein den Völkern die mit uns ſtreiten
alles zu liefern was für die gemeinſame Sache gebraucht
wird Alle Kräfte des Landes ſind mobiliſiert So lange
auf belgiſchem und franzöſiſchem Boden auch nur ein einziger
deutſcher Soldat noch ſteht wird kein Engländer von Frie
den träumen

Lloyd Georges dürfte ſeine eigenen Gedanken doch etwas
zu ſehr verallgemeinern Es träumen zweifellos ſchon heut
in England wie in r viele von einem Frieden auch
wenn das Ziel Lloyd Georges nicht erreicht iſt das übrigens
ſehr viel beſcheidener geworden iſt als zu Anfang und im Ver
lauf des Krieges wo man in England von der Niederringung

e r
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Deutſchlands und der Zerſtörung der deutſchen Induſtrie und
des deutſchen Handels rraumte Daß trotzdem der Kampf noch
ſchwer ſein und man in England und Frankreich alle Kraft
daran ſetzen wird einen militäriſchen Erfolg zu erzielen der
dei künftigen Friedensverhandlungen gegen uns ausgeſpielt
verden könnte iſt nicht zu bezwzeifeln Doch hat bisher die
Ueberlegenheit der deutſchen Waffen und der deutſchen Stra
tegie ſich ſo gewaltig gezeigt daß wir die Anſtrengungen unſe
rer Gegner nicht zu fürchten haben

r

Verbietet Wilſon die Anleihe
Bald nach Kriegsbeginn erläuterte der Präſident Wilſon

den Begriff der Neutralität der für die Vereinigten Staaten
im Weltkriege als Richtſchnur dienen ſollte Die Ausfuhr von
Kriegsmaterial mit Ausnahme von Unterſeebooten wurde ge
duldet die Aufnahme von Anleihen wurde unterſagt Beide
Gebote ſind nicht ſtrenge innegehalten worden UBoote ſind
teils in einzelnen Stücken teils auf dem Wege über Kanada an
unſere Feinde gelangt Geld iſt ihnen dadurch beſchafft wor

an die in Amerika ſelber eingegangenen Verpflichtungen

zu enNun beſteht allerdings ein Unterſchied zwiſchen der Kredit
eröffnung einzelner großer Finanzleute und Jnſtitute und der
Unterbringung einer Milliarden Anleihe die im großen Publi
kum erfolgen muß

Die Neue Freie Preſſe läßt ſich jetzt aus Holland melden
Herr Wilſon habe in Uebereinſtimmung mit ſeiner anfänglichen
Stellungnahme gegen die Anleihe ſein Veto eingelegt Die
Nachricht iſt noch von keiner anderen Seite beſtätigt worden
und muß daher mit aller Vorſicht aufgenommen werden Als
Anzeigen ihrer Richtigkeit könnte man die Tatſache anſprechen
daß die Kommiſſion engliſcher Finanzleute die zu Verhand
lungen nach Newyork fahren ſollte ihre Abreiſe verſchoben
hat Dagegen ſpricht der Umſtand daß bis zur Stunde in der
W tepreſte noch mit dem bevorſtehenden Abſchluſſe gerechnet
wird

Uns ſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß die engliſche An
leihe ſcheitern wird da ihr Abſchluß nicht im amerikaniſchen
Geſchäftsintereſſe liegen dürfte Für England ſpricht neben
der Flüſſigmachung von Mitteln für ſeine und insbeſondere
ſeiner Verbündeten amerikaniſchen Beſtellungen die Abſicht mit
den fortgeſetzt fallenden Sterlingkurs wieder zu heben Die
Amerikaner verlangen Zahlung in Dollar die Engländer
können nur Pfunde geben Um den heutigen Kursverluſt zu
vermeiden wollen ſie die Anleihe in Dollarwährung aufnehmen
in der Hoffnung daß bei ſpäterer Rückzahlung ihre Valuta den
alten Stand wieder erreicht haben werde Käme nun die An
leihe zuſtande dann würde den Amerikanern der Agiogewinn
entgehen Aber die Angelegenheit hat noch eine viel größere
Bedeutung

Newyork hofft in dieſem Weltkriege deſſen Dauer auch
deshalb keine zu kurze ſein darf ſich nicht nur der Abſatzmärkte
der Kriegführenden nach Möglichkeit zu bemächtigen ſondern
auch die bisherige Weltherrſchaft des Sterlings zu beſeitigen
und den Dollar an deſſen Stelle zu bringen In dieſem ſtillen
aber erbitterten Finanzkriege würde nun Amerika ſeine Poſi
tion erheblich ſchwächen und die Englands ſtärken wenn es
Milliardenbeträge in Dollarwährung dem Konkurrenten zur
Verfügung ſtellen würde

Die Anleihe würde ja unzweifelhaft das Geſchäft in Kriegs
materialien erleichtern Aber trotz der Beſchwerung durch das
Agio wird es keine weſentliche Einſchränkung erfahren wenn
auch die Anleihe nicht zuſtande kommt Denn unſere Feinde
ſind auf den Bezug aus Amerika angeſichts ihrer beſchränkten
eigenen Leiſtungsfähigkeit abſolut angewieſen

Durch ein Verbot der engliſchen Anleihe würde demnach
Herr Wilſon das laufende Geſchäft nicht weſentlich ſchädigen
der zukünftigen Stellung ſeines Landes auf dem Geldmarkte
aber Vorſchub leiſten Darum halten wir die Nachricht ſachlich
für nicht unwahrſcheinlich wenn ſie wohl auch den Tatſachen
vorausgeeilt ſein dürfte Bedenklich mag es auch Herrn Wilſon
erſcheinen den einmal eingenommenen Standpunkt in der An
leihefrage aufzugeben Denn ſeine Neutralitätsauffaſſung die
auf vielfachen Widerſpruch ſtößt könnte ſtark erſchüttert wer
den wenn man ihrem Urheber Jnkonſequenz nachzuweiſen in
der Lage wäre

C

TU Paris 29 Aug Eine Miſſion engliſch franzöſiſcher
Delegierter begibt ſich in der nächſten Woche nach Amerika um
die Bedingungen zu ſtudieren unter welchen eine Anleihe in
den Vereinigten Staaten möglich iſt Die neuen Verhand
lungen zwiſchen den Finanzminiſtern Frankreichs Englands
und Rußlands werden in der erſten Hälfte des September in
London ſtattfinden Hierbei ſollen die in Boulogne getroffenen
Vereinbarungen vervollſtändigt werden

a

Die letzten Kämpfe am Stilfſer Joch
haben zur vollſtändigen Vertreibung der Jta
liener vom Joch geführt wodurch der Paß heute gänz
lich in unſeren Beſitz übergegangen iſt Unſere Truppen
haben die Jtaliener vom Stilfſer Joch verjagt und ihnen
auch den Scorluzzoberg abgenommen der die
Paßhöhe beherrſchte Damit iſt die Dreiſprachenſpitze die
sisher die Grenze zwiſchen Tirol der Schweiz und Jtalien
bildete zur Zweiſprachenſpitze geworden a

Zu den letzten Kämpfen am Tonalepaß die nach dem
Bericht Cadornas im Strinotal angeblich zu einem Erfolg
der Jtaliener geführt haben ſollen liegt folgende Meldung
vom öſterreichiſchen Armeeoberkommando in Tirol vor

Das Strinotal am Tonale iſt gänzlich in unſerem Be
ſitze desgleichen die dort befindlichen Baracken der Feind
wurde bei ſeinem Angriffe längs der Tonaleſtraße am
25 Auguſt vollſtändig über die Grenze zurückgeworfen

Neuanflage des italieniſchen Grünbuches
T U Lugano 29 Auguſt Nach Meldungen aus Rom

verſicherte in den Wandelgängen der Kammer ein mit aus
wärtigen Angelegenheiten beſonders ar vertrauter Depu
KRerter daß die Regierung eine Neuauflage des
italieniſchen Grünbuches vorbereite die einen Zu
ſatz enthält der ſich über die letzten italieniſch türkiſchen Ver

ngen vor dem Kriegsausbruche ausläßt und wich
tiges bisher unbekanntes Material derOoffenklichtett vorlegt

Wie römiſche Blätter aus Dedeagatſch melden iſt ein
Jrade des Sultans erſchienen das alle türki ſchenBürger ihrer Verbind lichkeiten gegenüber
italieniſchen Untertanen entbindet und alleWilhen Jtalienern und Türken geſchloſſenen Verträge auf

eht
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Das Anwachſen des Senuſſi Aufſtandes
c A Rom 29 Auguſt

Nach den letzten Berichten aus Tripoljs ſind die Streit
kräfte der Sennſſiſtämme auf etwa 34 000 Mann verſtärkt
worden

Rumäniens neueſte Maßnahmen
e B Kopenhagen 30 Auguſt Pariſer Meldungen aus

Genf zufolge haben alle rumäniſchen Offiziere der Reſerve
und alle aktiven Offiziere die ſich gegenwärtig in der
Schweiz befinden den Befehl erhalten unverzüglich nach
Rumänien zurückzukehren und ſich bei ihren Truppenteilen
zu ſtellen Das et rollende Eiſenbahmaterial Rumä
niens iſt von der Regierung ehe und der Militär
verwaltung zur Verfügung geſtellt worden

c B Bukareſt 30 Auguſt Jn den politiſchen Kreiſen
von Bukareſt waren letzter Tage Gerüchte über ein angeb
liches AUltimatum Deutſchlands an Rumäniene Petanche die ihren Niederſchlag in einer Meldung des

Blattes Diminegata fanden Die Dimineata wußte klipp
und klar zu berichten das Deutſche Reich habe in einem
förmlichen Ultimatum von Rumänien die Erlaubnis zur
Durchfuhr von Munition nach der Türkei gefordert Die
rumäniſche Regierung veröffentlichte ſofort in der halb
amtlichen rumäniſchen Jndependance Rumäne ein De
menti das dieſe Behauptung als durchaus unzutreffend
zurückwies Gleichzeitig ließ der deutſche Geſandte durch die
Exchange Rumaine verbreiten Ein Bukareſter Blatt das

wegen ſeiner falſchen Nachrichten bekannt iſt behauptete ich
hätte im Namen der deutſchen Reichsregierung an Rumänien
ein UAltimatum geſtellt Jch ſtelle hiermit feſt daß dieſe
Nachricht von Anfang bis zu Ende glatt erfunden iſt Baron
Busſche deutſcher Geſandter Dieſer offenſichtlichen Ta
tarennachricht gegenäber iſt noch folgendes zu betonen Die
rumäniſche Kammer kann verfaſſungsmäßig vor dem 28 Nov
u einer ordentlichen Tagung gar nicht zuſammentreten eset denn daß ein königliches Dekret ſie zu einer ſolchen

Tagung ausdrücklich einberufe Entſcheidende Dinge können
ſich alſo nur dann abſpielen wenn eine ſolche außerordent
liche Tagung auf die Jnitiative des Königs hin zuſtande
käme Davon könne aber weder jetzt noch in abſehbarer Zeit
die Rede ſein zumal man den Standpunkt des Königs im
Lande genau kennt und ihm eine Sinnesänderung von nie
mandem zugetraut wird Die Schreier und Hetzer werden
daher weder in den regierenden Kreiſen noch in den breiten
Volksſchichten Gehör finden da ſeit dem Falle von Breſt
Litowsk die allgemeine Stimmung hier ſehr gedrückt iſt

Ruffiſch Rumäniſches
e B Wien 30 Aug Die Neue Freie Preſſe meldet

aus Bukareſt Der Eiſenbahnverkehr von Rumänien nach
Beſſarabien iſt faſt ganz unterbunden Wer von Rußland
nach Rumänien kommt wird verhaftet

Bulgarien befeſtigt Varna
Wie nach dem die Tribung über Athen erfährt

hat Bulgarien den Hafen Varnag am Schwarzen Meer mit
ſchweren Kanonen ausgerüſtet

Peſt 30 Aug Das Blatt Az Eſt meldet aus Sofig
daß nach der v eines ruſſen freundlichen Blattes die
bulgariſche Regierung bei der rumäniſchen
Regierung proteſtiert habe wegen des Verbots der
Petroleumausfuhr aus Rumänien

Deukſches Reich

Die Landtagsabgeordneten in Oſtpreußen
Königsberg 29 Auguſt

Die Beſichtigungsreiſe der Mitglieder des verſtärkten
Haushaltsausſchuſſes des Abgeordnetenhauſes und Ver
treter der Miniſterien durch Oſtreußen hat am Sonnabend
in Königsberg ihren Abſchluß gefunden Die Herren
vereinigten ſich in Oberpräſidium zu einem Abend
eſſen zu dem auch die Spitzen der Militär u Zivilbehörden
der Provinz geladen waren Oberpräſident v Batocki
begrüßte die Erſchienenen

Er erklärte in ſeinem Kaiſer Hoch daß es die feſte
Abſicht aller Oſtpreußen ſei die Provinz ſchöner wieder
erſtehen zu laſſen als vor dem Kriege und zu beweiſen
daß die vom Staate aufgewendeten Mittel eine gute
Kapitalsanlage ſeien Wenn Oſtpreußen eine ſchnellere
Entwicklung nehme wenn es fortan nicht mehr zurück
bleibe hinter den anderen Provinzen dann würde auch
aus dem Kriege ein Segen für die Provinz erwachſen

Der Vorſitzende des Haushaltsausſchuſſes Abg
Winckler dankte dem Oberpräſidenten und führte aus
Jn ernſter aber auch gehobener Stimmung beenden wir
unſere Reiſe Wir nehmen das Bewußtſein mit uns daß
Oſtpreußen nicht allein in den früheren Zuſtand zurück
gebracht wird ſondern ſchöner erblühen wird als es jemals
geweſen iſt Dafür bürgt uns die Tätigkeit die wir in die
ſen Tagen auf dem Gebiete der Verwaltung geſehen haben
dafür bürgen uns die Entſchloſſenheit und der Mut der
Oſtpreußen die Aufgaben zu erfüllen die der Ernſt der Zeit
ihnen geſtellt hat Dieſes Bewußtſein nehmen wir mit uns
und damit das Bewußtſein daß Oſtpreußen mehr als je
der deutſche Eckſtein ſein und bleiben wird An das Mahl
ſchlof ſich ein Lichtbildervortrag

Der Ausſchuß hatte die große Freude auch einige Stun
den mit Exzellenz Hindenburg und ſeinem Stabe zu
verleben Auf eine warme Anſprache des Abgeordneten
Winckler anläßlich des Jahrestages der Schlacht von
Tannenberg erwiderte Hindenburg das Lob bringe ihn in
Verlegenheit Alles ſei ſeinen unvergleichlichen Truppen
zu danken Truppen wie ſie die Weltgeſchichte noch nicht ge
kannt habe Mit dieſen müßten wir ſiegen Der Marſchall
der von 6 Uhr früh bis 1 Uhr nachts ſchwer arbeitet ſah
friſch und munter aus Auch ſein Stabschef Ludendorff
wurde nicht müde alle Fragen zu beantworten

Eine Tannenberg Gedächtnisfeier die r Ehren Hinden
burgs ſtattfand nahm eine erhebenden Verlauf Der ge
woltige Fackelzug bewegte ſich unter den Klängen der Muſik
nach der Wohnung des Marſchalls der inmitten feines Sta
d g Huldigung entgegennahm und in herzlichen Worten

ankte

Der Kriegsausſchuß für Konſumentenintereſſen
hat an den Reichskanzler eine Eingabe gerichtet die die Heran
ziehung von Vertretern der Verbraucher zu alken Organen be

7 die zur Regelung der Volksernährung wer der
tigen Fragen des Volksbedarfs eingerichtet werden

gründung wird ausgeführt n RNach einer Notiz die kürzlich durch die Preſſe ging
ſcheint die Regierung als berufene Vertreter der Konſumen
ten die Oberbürgermeiſter anzuſehen Demgegen
über möchten wir betonen daß wir zwar die Oberbürger
meiſter als durchaus wertrolle Mitglieder jener Weper
ſchaften betrachten es jedoch nicht gerechtfertigt finden in
ihnen die allein legitimierten Vertreter der Konſumenten
zu erblicken

Die Oberbürgermeiſter die ſich immerhin in einem ge
wiſſen Abhängigkeitsverhältnis von der Regierung befinden
können nicht in dem gleichen Maße als völlig r ige
Vertreter der Konſumenten angeſehen werden wie die Per
ſonen die von den Organiſationen der Konſumenten ſelbſt
mit ihrer Vertretung betraut worden ſind Auch müſſen
ſie wie das im Weſen der Stadtverwaltung begründet iſt
erhebliche Rückſicht auf die Intereſſen eines ſo wichtigen Be
ſtandteils der ſtädtiſchen Bevölkerung nehmen wie ihn die
Jnduſtrie und Handelskreiſe darſtellen Dieſe Jntereſſen
von Induſtrie und Handel aber geraten gerade bei der Rege
lung der Volksernährung und ſonſtigen Volksbedarfsfragen
oft in Widerſpruch mit den Intereſſen der von uns ver
tretenen breiten Schichten der Käufer und Verbraucher Des
halb bedürfen dieſe Schichten einer beſonderen Vertretung
als Gegengewicht gegen die Vertretung der
Produzenten und Händler die ja überall vorge
ehen iſtf e Vertretung werde durch den Kriegsausſchuß für Kon

ſumentenintereſſen am beſten gewährleiſtet die faſt acht Mil
lionen Mitglieder die ihm angeſchloſſen ſind böten die Sicher
heit daß jede aus ſeiner Mitte entnommene Perſon wirklich
von der Maſſe der Konſumenten als ihre berufene Vertretung
angeſehen werde

Weitere Schlachtverbote für Vieh
Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung vom 26 Auguſt

den Erlaß eines Schlachtverbotes für trächtige Kühe und
Sauen beſchloſſen Die Schlachtung trächtigen Viehes ſtellt
einen Mißbrauch dar der im Jntereſſe der Aufzucht und da
mit der Fleiſchverſorgung ſchon ſeit langem von ſachver
ſtändiger Seite bekämpft worden iſt Gleichzeitig hat der
Bundesrat die Landesregierungen ermächtigt noch weitere
Schlachtverbote für Vieh zu erlaſſen Auf Schlachtvieh das
aus dem Auslande eingeführt wird findet die Verordnung
keine Anwendung

Bauämter für Oſtpreußen
Königsberg i Pr 29 Aug Jn einer Anzahl Iländlicher

Kreiſe Oſtpreußens werden jetzt landwirtſchaftliche Bauämter
eingerichtet die den Landwirten bei dem Wiederaufbau der
zerſtörten Gebäude zur Verfügung ſtehen Die Tätigkeit der
Bauämter erſtreckt fich auf folgende landwirtſchaftliche Nutz
bauten Ställe Scheunen Schuppen Leutewohnungen ge
werbliche Anlagen

Provinzial Nachrichken
Aus dem verhungernden Deutſchland

Erfurt 28 Auguſt Ein Polizeibeamter der in der Andreas
flur ein Stück Land bewirtſchaftet fand dort unter einem Kar
toffelſtrauch eine Frühkartoffel die das ungewöhnlich hohe
Gewicht von 640 Gramm hatte Es war nur die eine Knolle
am Strauch aber ſie genügte um einen ausgewachſenen hungrigen
Magen allein zu füllen

Merſeburg 29 Aug Entwichen Jn der Nacht zum
29 Auguſt ſind von dem Arbeitskommando Döring u Lehrmann
Petſa b Roſitz nachſtehende zwei franzöſiſche Kriegsge
fangene entwichen Lucien Lachaife Nr 8685 5 Komp Zivil
beruf Student 21 Jahre alt ſpricht Franzöſiſch Engliſch Spaniſch
und etwas Deutſch Größe 1,63 Mtr ſtark gebaut Haar blond
ohne Schnurrbart auffallend große Raſe rotes Geſicht Soldat
frans Uniform mit Chauffeurhoſe evtl auch Zivilſachen mit neuen
dunkelbraunen Schnürſchuhen u a Schottländerrock mitgenommen
Jean Marie Peton Nr 8698 5 Komp 27 Jahre alt ſpricht un
Franszöſiſch Größe 1,64 Mtr ſtark gebaut Haar blond Anflug von
Schnurrbart Soldat franz Aniform mehrere Pakete mitge
nemmen franz Schnürſchuhe Zurückgelaſſen eine Landkarte mit
Kgcgonch Vermerk Jena Rudolſtadt Würzburg Kaſſel Kl
Slſaß

Cöllme 30 Aug Das Eiſerne Kreu z 2 Klaſſe erhielt
der Gefreite Richard Hennig für Tapferkeit vor dem Feinde

Bebitz 30 Aug Das Eiſerne Kreuz wurde dem
Kriegsfreiw Füſilier Albert Peterſohn für Tapferkeit verliehen

Apolda 28 zu Stiftung Der Fabrikant Hugo
Loefer errichtete zum Andenken an ſeinen Sohn der heute vor
einem Jahr gefallen iſt eine ſtädtiſche Stiftung von 12 000 Mk
wovon 10 000 Mark zum Ankauf von Kohlen und Kartoffeln für
Unbemittelle beſtimmt wurden Der Gemeinderat nahm die
Stiftung mit Dank an

Bernburg 28 Auguſt Einbruchs und Felddieb
t ähle Aus der Wohnung eines ingaktiven zurzeit aber Kriegs
ienſt leiſtenden Stabsoffiziers deſſen Gattin gleichfalls abweſend

iſt wurden nachts ſämtliche Silberſachen die einen nicht unbe
trächtlichen Wert darſtellen geſtohlen und die Wohnung beinahe
vollſtändig verwüſtet Die Dreiſtigkeit mit der der Einbruch ver
übt wurde iſt um ſo größer als gegenüber dem Hauſe ſich die
Wohnung des Polizeichefs befindet Jn den letzten Tagen wurden
bier überdies eine ganze Reihe von Felddiebſtählen feſtgeſtellt
und die Täter teilweiſe ermittelt

Halbecrſtadt 28 Auguſt Verhaftung eines Räuber
kleeblatts Jn der Flur zwiſchen der Südſtadt und den
Klusbergen wurde ein Einbrecher feſtgenommen in dem man einen
lange geſuchten fahnenflüchtigen Soldaten erkannte Man fand
bei ihm einen Dolch und zwei hei ſeinen wiederbolten Einbrüchen
in Obſtbuden und Schrebergärten geſtohlene Meſſer Jn ſeiner
Begleitung befand ſich ein aus Wittenberg flüchtig gewordener

Auch eine Räuberbraut entdeckte man in der
Perſon eines 21jährigen Dienſtmädchens aus Derenburg in einer
Höhle der Spiegelsberge wo außer einer Anzahl geſtohlener
Kleidungsſtücke eine gleichfalls geraubte Doppelflinte geladen und
ſchußbereit verſteckt war

Sondershanſen 28 Aug Keine Sedan SchulfeierDas Fürſtliche Miniſterium verfügte daß mit Rückſicht auf die
zahlreichen Siegesfeiern im Verlauf des gegenwärtigen Krieges
die Feier des Sedantages in den en des Fürſtentums aus
geſetzt wird

er m T ccccc252 T rmwW2Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dy c
für den örtlichen Teil für Prooingzialnachrichten Gericht Handel
J Siegfried Dyck Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Untexhaltungsblatt und erichten Hans Ratg n z Al ertBarth DOrtud nd S ſende in

g
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Anfang 10 Uhr
Nur noch Montag und DienstModeiſizauber

in 3 Akten von Gebhardt Schätzler ParasiniOperattenposse g von Ernst Waldeck

Mittwoch den I September neues Ensemhble
Das deutsch amerikanische Zeitgemälde

45 S M 45Personen i g Doſfſap s Personen
mit Dir Fritz Stieldl in der Hauptrolle
als Hein Martens von de Waterkant

Der Vorverkauf beginnt Dienstag 10 Uhr

Unsere Septomher eberraschung
Jeder Käufer von 2 Eintrittskarten für Abendvorstellungen

gleichviel welcher Platz erhält ein grosses Heldenbild
ohne Rahmen als Geschenk1 Woche Unser Kronprinz 2 Woche Unser unver S
re Weddigen 3 Woche Unser Hindenburg
Woche Hel denkafser

at S r m über Normal Null Zwei an Eisen
e nud Kohlensäure reichhaltige Mineral

quellen von vStrke rn

1 utarmut un
e Größte Erfolge Bleichsucht Herz

Werven und Frauenleiden gichtischen und rheumatischen Neues
Kurhaus und Wandelhalle großer Kurplatz und Kurpark waldreiche UmgebungProspekte und Auskünfte Poetenles durch die Königl Badever waltung Steden

30 Sept a

Lauftkurort Miltenberga Main J
Platz ßolsors rtretsMod Wohnungen Filen Bauplätze Wafſfſerleitung Kanaliſationelektr Licht Sommer und Winter Schwi nmbad Schlittſchr uhbahn Sport und

Tennisplätze Progymnaſinm Handelsſchule mit einjähr Be rechtigung Töchter
Jnſtitut Forſt und Kolonialſchaie Näheres ars beſt ver Verein

S 29

J Hervorr Lage Sudsgeite

Physik diät Therapie

rriegriorocg
tOffi zier Genesungsh

Beſte Kurerfolge bei Ner
ven Magen Darm
Herz Leber Rieren Bla
ſen und Geſchlechtskrank
heiten Gicht Rhenmane
mus Jschias Aſthma Ner
voſität Bleichſucht Blut
armut Zuckerkrankheit und

allen Frauenkrankheiten

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Hand und Maſchine Vervielfältigungen
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Haffische Solhreiiestare
Bemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer re
für Schreib Kontsr Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Har
und nach aus

aßze 26Kar Fernſprecher 8032
Verlangen Säoe

überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſche
S Marke Sturmvogel Fahrräder und Näh
S maſchinen in zahlreichen Wodellen u von höchſter

Leiſtungsfähigkeit Kein Wiederverkäufer ſollte es
verſ äumen unſere ollbekannten und eingeführten
S Maſchinen zuvertreiben Zubehörteile Taſchenlampen Zatterie Erſatzteiln Erſatzteile in großerAuswahl Kataloge poſtfrei

Deuische Handels gesellschaftsturmvogel
Gebr Grüttner Berlin Halenſee 69

T 9 9 WGermanig in StettinG C l 44 9
Lebens Verſicherungs Aktien Geſellſchaft

Sicherheitsfonds Ende 1914

433,200,000 Mark
Verſicherungsbeſtand Ende 1914

960,300,000 Mark
Dividende an die Verficherten in 1916/17

bis zu 39 der vollen Prämie

eh

Geſchäftszweige
Lebens Jnvaliditäts Ausſteuer Leibrenten

Unfall und Haftpflicht Verſicherung

zz2

Todesfall Verſicherung ohne ärztliche Unter
ſuchung mit durchweg garantierten Leiſtungen

Kriegsverſicherung
zu ſoliden Bedingungen

Vertreter Walter Rühlemann Halle a S
Gr Brauhausſtr 17

M

Proſpekt frei

Bad Wittekind
tag den 31 ADiens W r esuſt

Kur Konzert
vom

Stadttheater Orcheſter
S Leitungr Volkmann
J Eintrittspreis pro Perſon 35 Pfg

Kapellmeiſter

n

Unterricht
Ghemie Schute für Damen
Aussichts reicher Frauenberuf
Prospekte u Näheres d FachschuleDr S färiner HHalles S Muhiweg29

eTöchterheim Luiſenhaus
Bingen a Rhein Rochusberg am
Walde gegenüber dem Niederwalddenk
mal Haushalt Wiſſenſchaft Gymnaſtik

Neue Krieg

ohne Gummi

für Lastautomobile

Alleinhersteller

Mitteldentsche Gummiwarenfabrik
Louis Peter A G

Frankfurt a M

sbereifungw

ohne Holz

Offene Stellen

Techn Fette
für alle Arten Werkzeugmaſchinen

geſucht
ziehungen zur Jnduſtrie und

Eiſen und Jſolatorenkiite ſowie chem Spez Kühl 9
2c gegenhohe Vergütung

Branchekenntniſſe nicht unbedingt erforderlich dagegen qute Be
ſeriöſes Arbeiten Bedingung

wird auch Proviſion ſofort nach Auftragsausführung bezahlt Gefl

von leiſtungsfäh Spezial
firma der Aſbeſt und

Gummibranche
Di chtuugen Packungen

Präparate

Entgegenkommend
Angebote

mit bisheriger Tätigkeit unter H 34685 an
Haasenstein Vogler Halle a S

Zuverläſſiger Buchhalter

oder Buchhalterin
wird evtl auf halbe Tage zum 1 Okt
geſucht Angebote mit Gehaltsanſpr
unt B O 7616 an Rudolf Mosse
hier erbeten

Zum baldmöglichſten Antritt ſuchen

en
mit guter Schulbildung Wohnung und
Koſt im Hauſe
Kolbitz Bangemann Deſſau

Städt Arbeitönachweis
Halle a Salzgrafenſtr 2

Unentgeltliche Vermittlung
von Arbeit jeder Art f Arbeit

geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

1 und 6 Uhr
am Sonnabend von 2 Uhr

Stellen Gesuche
u

Kolonialwaren Großhandlg
t A h od34 h r t mer r

aus der Nahrungsmittelbranche
Gehalt Gute Warenkenniniſſe und

rottol

S
Sonnenſeite 5 Zimmer Küche Speiſe
kammer Bad Jnnenkloſett Boden
kammer und Keller auf der

Keuen Promenade
gelegen III Stockwerk ſofort oder ſpäter

an ruhige Leute zu vermieten
Näheres Gr Brauhausſtr 17

DruckereiKontor
Tholuokstrasse b u
3 Zimmer Wohnungen für 340400 R ſofort od ſpäter zu vermiet
durch C Drebinger
Burgſtr 50 i 3019

Wir ſuchen zum 1 Oktober oder früher eine

gewandte u tüchtige Verkäuferin

J fort fi

für dauernde Stellung bei hohem
beſte Zeugniſſe Bedingung

Er hä
DTZDDZDI

l Form faſt neu nur einige
donate wenig geſpielt ſtatt

1650 für 1350 Mark zu verk

B LW Große Ufrichſtraße 34

Vermi soltes m

Echt
bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Nachl Gr Steinſtr 84

Alter Markt 1r 5 Zimm Wohn mit Pardkett
od ſpäter zu verm Preis 900 MHertſchaſll Wohug 7 Zim

Mädchenz gr Küche Bad v Zubeh
Nähe Bahn und Poſt II an fr Platze
l 9 zu verm Beſicht von 10 12 u3 5 Näheres Kirchnerſtr 21 III
Möhl Zimmer

P u erkaufen J
Knochenſchinken

ſaftig wenig geſalzen 10 16 Pfd per
Pfd zu 70 Mk gegen Nachnahme

B Louls Eſſeu Bredeney

Wieſenhenu
1 und 2 Schnitt offerieren in La
dungen

Riemann CoMagdebury Fernſprecher 7434

Asthma
Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein
fache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

A Weilgandh Privatier
Wünchen Albanſſtraße 1

Nur ſo lange Vorrat

Moschus und Patschuly
Seife 2 Stück 25 Pf

Lanolin Seife Stück 15 Pf
feinste Mandel Seife

Stück 15 PfVellchen Giyzerin Seife
Stück 18 Pf

Wäsche und Küchen Seife
Seifenpulver billigſt

Dufthaus 3ass
Poſtſtraße 1 am Leipz Turm

Aanniiane S

re

9 re

S

Lichtspielhaus l
S a Alte Promenade 11a

Fernruf 8238

Bis zum Donnerstag verlängert

Der Geizhals
Schauspiel in 3 Akten

feindliche FliDer feincliche Flieger

T

Kämpfen bei Suwalki
Eine Episode aus den deutsch russischen

in 3 Akten

Theater z
m Leipzigerstr 88

ernruf 1224PasSs a
Die Schwestern

Ergreifendes Lebensbild in 3 Akten
In der Haupt Doppel Rolle Eva Speier

Ja der Soldate
Lustspiel in 2 Akten

In der Hauptrolle Anna Müller Linke
S In beiden Theatern die neuesten Antnahmen

von allen Kriegsschauplätzen4 sowie ein auserlesenes

t a
e 4

Dienstag biſſig
Schellſtſch u 28 Pf ugehgel P 33 v

Huhellan Hithh 48 v Rahreſen gen 38
Mahrelen

en viund 45 g

S 2
S

855555

Sechecht ln 55 Pf
erner

ff geräuch Rieſenlachsheringe en 19
Große Sprotten die 2 Pfd eKite uur à f

Delikateſſe ſind unſere nennen e
Lubeca Bratheringe Doſe m ca 18 Stck 90 Pf

Doſe mit ca 30 Stück 165 Pf

Große fette Salzvollheringe en 14 v
Für die Feldpoſt eſea 15000 Hoſen Fiſchkonſerven aus erſter

Hand billig erſtanden kommen zu ſehr billigen S
z Preiſen zum Verkauf

I e
a Hall Verserung degen Ungeieleg
à lobannes Meyer Göbenſtr 18 u Se
e Telephon 3418 Vertilgung vonUngeziefer nuter Garantie

Zahlung nach Erfolg

e e m uS r e e e cS etv X ele i

z 5 n v e ze 5 97wwinterhant lagerfest ertragreieh
Unser Weissweizen bringt die höchsten

I Körnererträge hat die strengsten Winter ohne
Schaden überstanden lagert fast nie Wir
haben die Sorte durch jahrelange züchterische
Arbeit zu hoher Vollkommenheit gebracht

Wir offerieren prima Saatgut

1000 o hart 340 100 Hart 36
An Terra s hegrannto Weissweizen u

Original 2um ersten Male angeboten

Hat die gleichen guten Eigenschaften wie
die unbegrannte Stammsorte reift etwas
früher und ist durch seine Grannen gegen
Vogelschaden geschütst

1000 o Mat 360 00 M Hart 36
netto ab hier neue 50 Kilo Säcke extra be
rechnet Grössere Quanten laut Vereinbarung
Besond Frachtermässigung helder Abfertigung

Terra Ah Aohershhen
Samenzueht

r

des
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